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Nadine Stahlberg mit drei Hessenmeistertiteln an einem Wochenende 
 
Bei den hessischen Schüler- und Jugendmeisterschaften im Florett konnte in diesem Jahr 
besonders eine Fechterin glänzen: Nadine Stahlberg vom FC Offenbach – im ersten Jahr 
B-Jugend– schaffte ein „Triple“ und gewann gleich drei Titel an einem Wochenende. 
 
Dabei hatte die im Jahrgang 1996 fechtende Stahlberg mit der B-Jugend-Konkurrenz 
keinerlei Mühe. Sie deklassierte ihre Gegner bereits in der Vorrunde mit einem Index von 
+17 aus vier Gefechten, erhielt nur zwei Gegentreffer. Dasselbe Bild im K.O., wo sie 
zuerst Julia Lentz (UFC Frankfurt) mit 10:0 ausschaltete und das anschließende 
Finalgefecht gegen Anna Jonas (UFC) ebenso deutlich mit 10:2 für sich entschied. 
 
Dasselbe Bild dann im A-Jugend Turnier der Damen: Das Feld aus 17 Starterinnen wurde 
angeführt von Nadine Stahlberg, die im vereinsinternen Finale Benita Marx beim 15:3 
Endstand keine Chance ließ. Offenbacher Dominanz herrschte aber auch auf den 
anderen Plätzen: Neben Stahlberg und Marx teilten sich Abigail Stech und Hannah 
Heubeck den dritten Platz. Nicht überraschend das Ergebnis der Mannschaftswertung – 
Die Plätze eins und zwei gingen an die Mannschaften des FC Offenbach I bzw. II. 
 
In der Herrenflorett B-Jugend wurden die Jahrgänge getrennt gefochten. Bei den 1996ern 
gewann Killian Farrell (UFC Frankfurt) vor Philip Hohorst (Darmstädter FC). Den dritten 
Platz belegten Fabian Glitsch (UFC) und Florian Schwaiger vom TV Neu-Isenburg. 
 
Die Gefechte im Jahrgang 1995 waren sehr taktisch geprägt. Besonders Finalist Sascha 
Dollinger (TG Dörnigheim) kam mit minimalistischen Siegen über Nils Pieper (TV Langen, 
3:2) sowie Bálint Klement (FCO, 8:7) ins Finale und unterlag dort ebenso knapp dem 
neuen Hessenmeister Jonathan Ritter vom TV Neu-Isenburg mit 5:6. Dieser hatte zuvor 
den zweiten Halbfinalisten Daniel-Mike Brainman (TV1860) mit 9:7 geschlagen. 
 
Mit 35 Fechtern war der Lauf der A-Jugendlichen im Herrenflorett am stärksten besetzt.  
An die Spitze setzte sich Alexander Kahl von der TG Hanau. Genauso wie sein 
Finalgegner Arno Förster (TFC Hanau) qualifizierte sich Alexander mit deutlichen Siegen 
für das Finale und siegte dort knapp mit 10:9.  
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Platz drei teilten sich die beiden Darmstädter Lukas Becker und Till Müller. Bester B-
Jugendlicher wurde Daniel-Mike Brainman auf Platz neun. 
 
Im Mannschaftswettbewerb setzte sich der Darmstädter Fechtclub im Finalgefecht gegen 
die TG Dörnigheim durch. Diese hatte zwischenzeitlich noch deutlich geführt, doch die 
beiden Darmstädter Schlussfechter Till Müller und Lukas Becker drehten das Gefecht zum 
45:42 Endstand. 
 
Besonders im Herrendegen zeichnete sich das Turnier durch hohe Teilnehmerzahlen aus, 
so starteten bereits in den Schüler-Jahrgängen 1998 und 1997 insgesamt 15 Fechter. 
 
 
Die Hessenmeister im Überblick: 
 
 
Damenflorett: 
 
Schüler: 
Jg. 1999: Eva Jonas (UFC Frankfurt) 
Jg. 1998: Marta Yankovska (TV1860) 
Jg. 1997: Rebekka Retler (VFL Marburg) 
B-Jugend: Gesamtsieg: Nadine Stahlberg 
Jg. 1996: Nadine Stahlberg (FC Offenbach) 
Jg. 1995: Abigail Stech (FC Offenbach) 
A-Jugend: Nadine Stahlberg (FC Offenbach) 
Mannschaft: FC Offenbach I 
 
 
Herrenflorett: 
 
Schüler: 
Jg. 1999: Lukas Wagner (TV Neu-Isenburg) 
Jg. 1998: David Wagner (TV Neu-Isenburg) 
Jg. 1997: Tommaso Prati (Darmstädter FC) 
B-Jugend: (getrennte Jahrgänge) 
Jg. 1996: Killian Farrell (UFC Frankfurt) 
Jg. 1995: Jonathan Ritter (TV Neu-Isenburg) 
A-Jugend: Alexander Kahl (TG Hanau) 
Mannschaft: Darmstädter FC 
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